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Aktuelle Neuigkeiten in Kürze für die Partner & Freunde der Wolf GmbH 

Auch nach dem Stopp des Marktanreizprogramms der 
BAFA gibt es noch Förderungen!

Der Einsatz regenerativer Energien wird auf kommunaler Ebene und durch EVUs (Energieversor-
gungsunternehmen) nach wie vor gefördert. Mit Zuschüssen in Höhe von 5% - 30% der Investitions-
summe. Das sind rund 1.000 Förderungen für regenerative Energien:

- Solarthermie 500 Förderungen
- Wärmepumpe 334 Förderungen
- Holzheizung/Pellet/Biomassse 229 Förderungen

Die Förderhöhe auf kommunaler und EVU-Ebene liegt zum Teil über dem MAP-Niveau!

Alle anderen Förderungen auf der Bundes- und Landesebene gibt es noch immer: Die KfW fördert
bundesweit Kombinationen aus Öl-/Gas-Anlagen mit Solarthermie und/oder Wärmepumpe mit 5% 
der Investitionssumme. Darüber hinaus bestehen nach wie vor die Landesförderungen. (Quelle: Febis)
Mehr Infos hier: www.kfw.de

Ob Sanierung oder Neubau – Mit Wolf Energiesparsystemen sind Sie bestens gerüstet! 
Fragen Sie Ihren Verkaufsberater. Nutzen Sie das umfangreiche Wolf Lieferprogramm für 
Wärme und Energie frei Haus. Energiesparen und Klimaschutz serienmäßig.
www.wolf-energiesparsysteme.de

Der Altanlagen-Austausch ist dringend zu empfehlen und lohnt sich immer:

Das MAP-Ende ist bedauernswert und wirkt sich auf die Amortisation aus. Diese verlängert sich 
aber nur um 1-2 Jahre.

Es werden sehr viel Heiz- und Betriebskosten gespart und der Umwelt jede Menge CO2 erspart.

So kann eine Wolf-Sonnenheizung auch ohne MAP in zwanzig Jahren rund 40.000 Euro 
gegenüber einer Altanlage bei heutigen Energiepreisen einsparen – und die werden mittelfristig 
sicher wieder steigen!


